
So fühlen wir uns alle auf der 

Rennstrecke/ 

Trainingsstrecke des  

MSC Beuern e.V. im ADAC wohl! 

Stand: 26. März 2026 

 

Heute wollen wir einen tollen Tag an der Rennstrecke verbringen. Dazu möchten wir Dir Informationen geben, 

wie wir uns wünschen, wie Du und Deine Begleitung hier richtig viel Spaß haben. 

 

Eine ölundurchlässige Trainingsmatte lege ich selbstverständlich unter mein Motorrad. Einen Teppich habe ich 

schon gar nicht. Bin doch Profi! 

 

 

Meinen Müll und mein Abwasser nehme ich natürlich mit nach Hause. Macht ja jede/r so! 

 

 

Meinen Parkplatz wähle ich schon immer so, dass ich nicht zu viel Platz wegnehme. Sind ja auch noch andere da! 

 

 

Drogen und Motorsport. Das geht ja gar nicht. Weder für mich, noch für meine Freunde.  

 

 

Mit Alkohol im Blut fahre ich auf gar keinen Fall! Auch nicht nach Hause! 

 

 

Beim MSC Beuern reinige ich mein Motorrad vor dem Waschhaus. Dort darf auch der Matsch hin. Sooo geil hier! 

 

 

Die Strecke betrete ich niemals. Meine Freunde auch nicht. Wir wollen gesund nach Hause kommen. 

 

 

Zur Toilette gehe ich ins Waschhaus oder in die Halle. Zu Hause mache ich auch nicht in den Garten. Ist doch klar! 

 

 

Nur bei einem technischem Problem halte ich neben der Strecke an. Bin ja nicht lebensmüde! 

 

 

Ich nutze immer die richtige Einfahrt zur Strecke und die richtige Ausfahrt. Geht ja gar nicht anders.  

 

 

Wenn ich von der Strecke fahre, dann hebe ich deutlich die linke  Hand und ordne mich links ein. Dann fährt mich 

auch niemand um! 

 

 

Im Fahrerlager fahre ich sicherheitshalber immer im Schritttempo! 

 

 

Wenn ich grille, dann natürlich mit einem Gasgrill. Kohle und Holz verbrenne ich nicht. Viel zu gefährlich am Wald!  

 

 

 

Nach der gelben Karte folgt die rote Karte und ich fahre nach Hause. Die Beuerner sind da konsequent. 


